
,

Heiprechungen

Sthit eine olge Der vbermitffelnDen Haltunag jeiner
ynthefe Daß irgenD ein ent|heidender Gieg9  1e runDdDlagen Der evangelildhen

Iion . Diper. 1. BD (XXVI U,
u  ber Den befämpften CSubjektivismus mwmobhl in

371 S.) Sütersloh 19028 Bertelsmann. Peiner Srage So lebhnt frDß
(Seb Der Betonung Der JItetaphofi£ jeDde rationale

VBorbegründung Der QOriftlichen Offenbarung,Ia Dem itürmijlchen Yabhrzehnt Die nicht Jelb{£ Ichen „AUS Dem Slauben mölNe.geli  er &ZHheoloaie Jeit Dem Cr{heinen DDN
Barths Hömerbrief mi Diper Den CErtrag

ab: jeder Sottesbemeis irD zurücgemwiejen.
I$Senn Diper In Diejem zZuljammenbange Der

en iIm Pines 0 GSebhens” Der CmohSöpfungstheorie Die Annabhme einer materısa
jüngerenXriegsgeneration,deren pbilolopbilch prıma neben ÖSott unD )omit einen unchrift-theologi Srundrichtung Q L S» licdhen Dualismus“ DDrwirfE 10 muß IHd

eUe CSachlichteit, nenn£. Hin AUEL $)b= bier ent{chieden biffen : HueNe ! Zroß Der De=
jeFtivifät, beraus auUus Dem alles auriDdDjenDen fonfen Seich  FPeit Der Öftenbarung irD
inDividualijtijhen Cubjektivismus 10 Fönnte Dam ZUM JICythus: Die Itaff Dejjen gebotene
ina Die bei YUer wifjen|chaftlidhen VBornehm- sall-CrElärung Dürfte vielen Yefern als JIICy-beit Fämpferi Cinftelung Diejes eriten thologie er{cheinen, Die nicht aur üußere Öitfen-grundlegenden KHanDdes einer groß angelegten barung zurücgebht, arüur ber Die taufenD ub-
evangeliicdhen NEeNNEeEN,

5n Der pbilof{opbifchen Aorbereitung bietet jeEtivismen evangeli{cdher Zheologie iM einen
Dereicherf. Pipers IDEeNN nichtDiper eine Die Öbiektivität Der Zejenbheiten, Die FommenDe Sorfführung DPS Nierkes uns

Der een unDd Der Q8Sertfe verteidigenDde (Sr- angenehm enttäulcht IDIE entmertet DUurchFenntnislebhre 10  Je eine ausführliche, großen- eine, iDenn guch in KXunftausdrücken verbülte,teils neuartige Anthropoloagie uUunD VDerfon-
re. Sn Der Dovgmatifcdhen Srundlegung Der vollitänDdige Yeugnung mwabhrer W3 illens-

rreihbeit, IDIie DoCH eine aucH Hart-ind er mwieDer S Suniten Der bjeE- INAaNN rür alleelverlangt. Sritt Yerneribitaf, rür epine äußere Yffenbarung neben Der Diper ein Ur  n eine matferiale gegenüberrein innern ein, rür 1e Se1 Hichtlichkeit Der einem blutleeren $Sormalismus, {0 gil£ {eineOÖffenbarung, Ur Die KXirche ibr Yebhramt, für
ein Dogma in gemwifen Örenzen. (Sr betennt Doch HNUL Ur Die „Richtung ; Die Sinzel-

TorDerung irD Gieg über Den CSubjektivis-Die FTrinität, Die Sottheit auch DPS $0g0s unD us? Der jubjektiv Q öpferiichen CEnt{cdheiDPS VPneuma. „So ilt (Yefus Chriftus) Db= Dung überlafjen.ichon Ganzen DOCH auch ganz Sott” 188) (Sin vorurteilslojes CEinbeziehen Der jahr-Desaleidhen Piper uner  roden ein rür taujenDalten Fatholi  en wijNenıchaftl  en Mr
egje Cvangelium” s  9 „Das
CEvangelium Hefu i{t eben S glei Sefjeß”

beit in jeine zweifelsohne beadhtensmwerte Cyn-
egje DUr  De Diper 12 DDN ibm geahnte unent-

(244) SEr mweiit Die „Zheologie Des Sewifjens“, Öbijektivität Der SÖnadenordnungDie Der anti{ch Der marburgi{fch verftanDenen zeigen, Den Selfen. aur Den Dergejubjettilch Iqhöpferificdhen CEnt{heidung alles C1)CUS S  S einmal „Jeine gebaut batüberlajjen mwmill, zurüc „ (g wirD DUrch DaAs unD Den au c Die VBernunft nicht überjebenoifenbarte eje eutflich Daß Die Sreibeif, Fann. . Gemme[IS. JDie CICUS Den Slaubenden gib£, Peine 1:
pT reihel ijt, Die jelbit “Yiormen Airt)haffslehreun Yi3ertfe \hafrfen ann (247)

$)as ISSr beDdeutet eine nicht Fünitliche, 10N- Xovoperative 28 icrt{ichaft Iion CieD-
ÜI ifa E Feil %)as Fooperativeern innere, jelbitänDige on  egje Der (Sr. Syftem. 80 u S.) Bonn 1999rungen|Haften evangelifcher Zheoloagie, 10 Daß

auch Der Dberufene bier leicht Die beu- Berlag rie en
gen KXämpfe unD Xräfte Des Protefitantismus Defjlauer i{t Dbilofopbh unD Dichter. Fech-
bevobachten unD beurteilen ann. Diper wDirv nitfer unD JIteDdiziner, pratkti{cher Zirtihaftler
Durch eHCLUIMeS mwijjen|haftliches unD religiöfes Homhf{Hullehrer unD VDolitiker. MAHus Diefer
Kingen Dr£ nabhe näber, als mwmobhl DPL» jelten vielteitigen Beranlagung Des ABerfaflers

Den recht veritandenen Xatholi- Der in i j)elbit Die „Kooperation” 10 viel=-
ZISMUS berangeführt. Sreilich friff bei ibm rältiger Begabungen lebenDdig vermwirklicht,
Der KXatholizismus bier Ca  n  Dht Das Sehlen i Die Cigenart Des eins mwmohl 1 Deiten
gEeENAUETr Auelenangabe rait NUuL Im 5 veritehen. In begrifflichen SrFenntniffen
bergebrachter ASerzerrung auf. ÜberDdies iUt bringt nichts, IDAS nicht auch Trüber 1Oon


